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 Marktbericht 

 für die Obstregion Bodensee 

Woche 32 / 2018 Mittwoch, den 8. August 2018

 Bodensee 

Das Sortiment an Sommeräpfeln fä-

chert sich mit Summerred, Grafen-

steiner und Delbarestivale weiter 

auf. Es fehlt momentan noch an 

Kontinuität, weshalb erst ab kom-

mender Woche mit ersten kleinen 

Aktionen im LEH begonnen werden 

soll.  Elstar wird wohl erst Anfang 

KW 35 eintreffen und damit rund 

eine Woche später als Anfang Au-

gust erwartet.  

Trotz der Hitze wird am Bodensee 

eine durchschnittliche Ernte prog-

nostiziert. In gut ausgedünnten Be-

ständen werden durchschnittliche 

Kaliber erwartet.  

Das Sortenloch bei den Zwetschgen 

wird kommende Woche mit dem 

Eintreffen von Cacaks Fruchtbare zu 

Ende gehen. Die Preise sind fest.  

Brombeeren gehen zu Ende, wes-

halb kommende Woche keine Pro-

gramme mehr im LEH bedient wer-

den.  

Erdbeeren aus Terminkulturen tref-

fen in steigenden Mengen ein, bei 

geringer Nachfrage. 

 Notierung Bodensee 

Die erste Notierung ist für den 

28.08.2018 geplant. 

 Deutsche Großmärkte  

¨-Nettopreise (Frankfurt, Hamburg, 

Köln, München, Berlin) in €/dt, KI. I 

Woche     31 30 29 

Äpfel      

Akane F lose 160 181 200 

Braeburn RCH 70/75 142 144 - 

  NZ 70/75 168 167 168 

  ZA 75/80 144 147 158 

Cripps Pink RA 70/75 180 180 180 

  RCH 75/80 177 177 180 

  NZ 75/80 190 190 190 

  ZA 70/75 178 - - 

Delbarestivale D lose 198 203 - 

  I lose 130 100 - 

Early Gold D lose 178 180 - 

  F lose 218 - - 

Elstar RCH 75/80 179 179 246 

  D lose 217 201 160 

Fuji/Kiku ZA 65/70 128 128 132 

Golden D. D lose 105 118 118 

  I 75/80 183 183 174 

  ZA 75/80 212 213 - 

G. Smith RCH 70/75 145 141 146 

  I 70/75 136 136 133 

  NZ 75/80 191 192 184 

  ZA 75/80 164 152 147 

Gravensteiner I lose 172 184 - 

Jamba D lose 130 - - 

James Grieve D lose 150 - - 

Jazz NZ 70/75 243 242 243 

Jonagold D lose 148 133 134 

Jonagored D lose 114 141 137 

Kanzi NZ 70/75 256 248 250 

  ZA 75/80 232 232 232 

Klarapfel D 65/70 135 135 140 

Pink Lady RA 70/75 200 200 200 

  RCH 70/75 231 231 231 

  NZ 70/75 247 250 248 

  ZA 75/80 164 157 152 

Pinova D lose 130 130 - 

Red Delicious RCH 75/80 212 213 - 

Sonst. Sorten D lose 157 171 179 

Niederlande revidiert Kernobstschätzung nach unten 

Laut Branchenorganisation NFO wird die niederländische Kernobsternte 

voraussichtlich um 5 % bis 10 % geringer ausfallen, als bei der ursprüngli-

chen Schätzung angenommen. Grund ist die enorme Trockenheit. 

Momentan werden für die diesjährige Saison 358.000 t Birnen und 

233.000 t Äpfel erwartet. Durch das sommerliche Wetter wird die Ernte 

dieses Jahr auch früher beginnen als üblich. Elstar und Converence werden 

zwischen dem 22. Und 25. August erwartet. Bereits jetzt sind beträchtliche 

Schäden durch Sonnenbrand vorhanden. 

Zwetschgen* Discovery* Erdbeeren, Korb*
 

   

   

Daten der jüngsten 2 Wochen unvollständig, 

 bei Interpretationen beachten   

  Quelle: LEL Schwäbisch Gmünd 
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  PL lose 100 115 118 

Summerred D lose 145 155 151 

Royal Gala RA 70/75 190 185 180 

  RCH 70/75 189 136 150 

  NZ 70/75 174 178 178 

  ZA 70/75 189 189 - 

Aprikosen      

Aprikosen D  300 300 323 

  I  183 185 190 

  E  211 203 196 

  TR  216 219 215 

Birnen      

Abate Fetel RA 70/75 150 150 155 

  RCH 65/70 175 190 178 

  I 75/80 200 215 215 

  ZA 70/75 169 161 164 

Clapps Liebl. D lose 147 158 175 

Conference D 65/70 150 150 - 

Dr. Guyot F lose 129 136 146 

  E 65/70 156 169 - 

Forelle RCH 65/70 158 160 164 

  ZA 65/70 180 174 176 

Morettini I 65/70 180 200 200 

Triumph RA 70/75 127 128 132 

  ZA 65/70 100 100 100 

Santa Maria I 65/70 161 168 - 

  SRB lose 100 - - 

  TR 65/70 178 183 - 

Sonst. Sorten I lose 200 184 135 

W. Christ D lose 138 - - 

Beeren      

Erdbeeren B  225 277 - 

  D  279 345 329 

  PL  557 500 - 

Kiwis      

Kiwis RCH 25/27 215 217 212 

  I 25/27 250 242 238 

  NZ 25/27 339 340 338 

Nektarinen      

gelbfleischig AL A 125 - 105 

  I AA 176 185 189 

  E >AA 188 187 197 

  TR AA 167 180 174 

weißfleischig F >AA 320 - 353 

  I AA 188 - - 

  E >AA 183 193 203 

Pfirsiche      

gelbfleischig AL A 125 105 105 

  F >AA 310 - 328 

  GR >AA 132 164 162 

  I AA 170 175 180 

  E >AA 193 199 211 

  TR >AA 201 173 175 

weißfleischig F AA 315 315 317 

  I AA 171 176 178 

  E >AA 192 200 200 

Pflaumen      

Black Amber GR  160 190 190 

Black Diam. I  186 184 186 

Bühler Frühz. D  94 105 - 

Cacaks Schö. BIH  70 71 81 

  D  85 98 119 

  MK  60 69 86 

  PL  65 75 90 

  SRB  60 72 90 

Goccia d'Oro I  150 148 155 

Golden Japan F  264 250 250 

Hanita D  100 95 - 

Katinka D  92 105 115 

Sonst. Sorten D  86 97 117 

  F  350 350 - 

  I  198 211 203 

  E  179 191 192 

  H  70 77 87 

Stanley BIH  65 - - 

Top D  90 97 107 

 Quelle: BLE  

Das europäische Apfelsortiment 

verbreiterte sich vergangene Woche 

mit  Arkcham, Galmac, Collina, 

Summerred, Sommerregent, Delba-

restivale, Early Gold, Gravensteiner 

und Primerouge  merklich. Die Ern-

te von 2018er-Elstar schritt voran.  

All diese frisch-sauren Früchte ge-

nerierten beim Kunden einen er-

freulichen Zuspruch. Die Verfüg-

barkeit expandierte stark, weshalb 

die Notierungen in der Regel ab-

rutschten. Die Anlieferungen aus 

Übersee spielten weiterhin eine tra-

gende Rolle. 

 

Am Birnenmarkt dominierte Italien 

mit Santa Maria. Aus Frankreich 

und Spanien kamen Dr. Guyot. 

Deutschland beteiligte sich mit 

Clapps Liebling und W. Christ. Die 

Bewertungen brachen durch die er-

höhte Verfügbarkeit vielfach ein. 

Die Alternativen von der südlichen 

Halbkugel büßten stufenweise an 

Relevanz ein.  

Die Versorgung mit Erdbeeren ver-

ringerte sich. Es trafen immer mehr 

kleine und wenig haltbare Früchte 

ein, bereits mit eklatanten Hitze-

schäden. Zudem schwächte sich 

das Interesse immer mehr ab. Die 

Notierungen schwankten in direkter 

Abhängigkeit von Produkteigen-

schaft und Abnahmeintensität.  

Die Versorgung mit Kirschen 

schränkte sich enorm ein. Die vor-

handene Ware stammte ausschließ-

lich aus Kühlung, die ansteigend 

unter Einzelverderb litt. Für gute 

Qualitäten ließen sich häufig Ver-

teuerungen etablieren. 

Deutsche Pflaumen herrschten fast 

monopolartig vor. Dabei prägten 

weiterhin Cacaks Schöne die Ge-

schäfte. Katinka büßten an Rele-

vanz ein. Hanita und diverse Top-

Varianten gewannen an Präsenz. 

Die Verfügbarkeit stieg, zudem 

wurden die Früchte schnell weich, 

was die Bewertungen absinken ließ. 

Großmarkt München 

¨-Preise in €/dt, KI. 1, netto 

2017/18     31.7. 24.7. 

Äpfel     

Akane F lose 155 190 

Braeburn NZ 70/75 172 169 

 NZ 75/80 178 175 

G. Smith RCH 70/75 150 150 

 RCH 75/80 161 161 

 I 70/75 138 138 

Gravensteiner I lose 167 218 

Jazz NZ 75/80 192 175 

Kanzi NZ 70/75 256 248 

Pink Lady RA 75/80 228 231 

 RCH 75/80 228 228 

 ZA 75/80 164 152 

Sonst. Sorten D lose 147 158 

Royal Gala NZ 70/75 164 169 

Aprikosen     

Aprikosen F  225 235 

 TR  215 215 

Birnen     

Abate Fetel ZA 75/80 136 136 

Dr. Guyot F 70/75 165 - 

 E 70/75 145 190 

Triumph ZA 70/75 116 120 

W. Christ rot RA 75/80 144 144 

Santa Maria I 65/70 163 - 

 I 70/75 174 - 

Sonst. Sorten I 70/75 169 174 

Beeren     

Erdbeeren D  300 400 

Kirschen     

großfruchtig D  600 450 

Nektarinen     

gelbfleischig F AA 306 322 

 I A 172 167 

 I AA 183 189 

 E A 183 189 

 E AA 206 211 

weißfleischig F AA 283 283 

Pfirsiche     

gelbfleischig F AA 256 272 

 I A 161 167 

 I AA 172 178 

 E A 183 183 

 E AA 194 200 

weißfleischig F A 244 244 

Pflaumen     

Bühler Frühzw. D  85 - 

Cacaks Schöne D  85 105 

 MK  60 70 

 SRB  60 75 

Katinka D  90 105 

 Quelle: BLE 

Die vergangene Woche begann mit 

größeren Apfelzuläufen an süddeut-

schen Discovery und Summerred. 

Flankiert wurden diese von Boden-

Mengenmäßiger Anteil bei Äpfeln aus 
verschiedenen Herkunfsländern in KW 31 

Neuseeland
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Chile
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Italien

Argentinien

Italien

Polen
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seeware der Sorten Early Star und 

Arkcharm. Collina gleicher Her-

kunft spielte kaum noch eine Rolle.  

Die Birnenzuläufe an italienischen 

Carmen und Santa Maria verstärk-

ten sich. Offerten aus Argentinien, 

Chile und Südafrika verloren weiter 

an Bedeutung.  

Erdbeeren kamen aus Bayern und 

vom Niederrhein, sowie Restmen-

gen vom Bodensee. Die Partien 

präsentierten sich sehr kleinfallend 

und wenig haltbar. Die Überhänge 

wurden wieder größer. 

Das weiter anhaltende trockene 

Wetter führte in den letzten 

Kirschenwochen zu gefragten Kali-

bern 32+, die trotz der hohen For-

derungen untergebracht werden 

konnten. 

Bei den Pflaumen stellten noch 

immer Cacaks Schöne den größten 

Teil des inländischen Angebots. Das  

trockene Wetter führte zu schneller 

Abreife und brachte wenig haltbare 

Partien hervor. Am Platz auflaufen-

de Bestände neigten zum schnellen 

Weichwerden. 

 Marktstatistik für die Obstregion Bodensee 

 Absatzmengen (in t) Preise (in €/dt) 

Woche / Saison 31 30 29 28     Saison Vorsaison          31 30 29 28     Saison Vorsaison  

Äpfel gesamt 36 31 16 - 55.579 148.140  47,74 79,00 36,99 - 72,98 44,38  

Tafelware 13 23 3 - 45.744 119.445  94,97 98,45 97,13 - 83,37 52,32  

Klasse 1 9 20 1 - 38.851 109.237  108,34 99,97 137,81 - 89,20 54,21  

Klasse 2 4 2 2 - 6.893 10.208  62,71 85,04 83,11 - 50,50 32,15  

Verwertung 23 8 13 - 9.798 27.378  20,53 25,00 25,00 - 24,51 10,99  

Delbarestivale 2 - - - 3 - * 110,84 - - - 292,04 - * 

 Klasse 1 2 - - - 2 -  110,84 - - - 110,84 -  

  65/75 1 - - - 1 -  102,26 - - - 102,26 -  

Discovery 6 19 - - 25 4 * 86,22 100,88 111,41 - 97,75 130,71 * 

 Klasse 1 2 18 - - 21 4  113,59 100,82 121,25 - 102,68 130,71  

  80/90 - 1 - - 1 -  135,19 105,22 121,25 - 109,66 132,72  

  70/80 1 8 - - 10 2  124,61 113,79 121,25 - 115,43 138,77  

  65/70 1 5 - - 6 2  94,97 94,13 - - 94,24 127,79  

  60/70 - 1 - - 1 -  98,03 90,86 - - 92,02 93,51  

  60/65 - 2 - - 2 -  - 73,97 - - 73,97 -  

 Klasse 2 3 1 - - 4 -  66,04 102,28 78,61 - 73,30 -  

  Unsort. 3 1 - - 4 -  65,95 102,28 78,61 - 73,76 -  

Gravensteiner 2 - - - 2 - * 123,27 - - - 123,27 - * 

 Klasse 1 2 - - - 2 -  123,94 - - - 123,94 -  

  80/90 1 - - - 1 -  122,30 - - - 122,30 -  

  70/80 1 - - - 1 -  126,54 - - - 126,54 -  

Summerred 3 3 - - 6 - * 81,74 83,85 - - 82,68 - * 

 Klasse 1 3 2 - - 5 -  89,19 91,02 - - 90,02 -  

  80/85 - 1 - - 1 -  95,70 102,82 - - 100,81 -  

  75/80 1 - - - 1 -  91,38 - - - 91,38 -  

  70/80 1 1 - - 3 -  89,86 92,12 - - 91,06 -  

  65/70 1 - - - 1 -  82,00 74,57 - - 78,67 -  

 Klasse 2 1 - - - 1 -  39,96 36,15 - - 38,40 -  

sonst. Sommeräpfel - 1 2 - 3 - * - 92,96 83,38 - 86,78 - * 

 Klasse 2 - 1 2 - 3 -  - 92,96 83,38 - 86,78 -  

  75/80 - - 1 - 1 -  - - 83,25 - 83,25 -  

  70/80 - 1 - - 1 -  - 89,88 - - 89,88 -  

  70/75 - - 1 - 1 -  - - 83,25 - 83,25 -  

Mostäpfel 23 8 13 - 8.624 22.951  20,53 25,00 25,00 - 23,40 10,27  

 Verwertung 23 8 13 - 8.475 22.951  20,53 25,00 25,00 - 23,36 10,27  

Birnen gesamt 1 - - - 1.650 2.613  93,87 - - - 73,83 57,90  

Tafelware 1 - - - 1.307 2.318  93,87 - - - 86,33 62,62  

Klasse 1 1 - - - 989 1.841  93,87 - - - 95,76 68,28  

Clapps Liebling 1 - - - 1 - * 93,87 - - - 93,87 - * 

 Klasse 1 1 - - - 1 -  93,87 - - - 93,87 -  

  65/75 1 - - - 1 -  103,10 - - - 103,10 -  

Kirschen gesamt 1 52 70 128 807 205 * 316,55 253,06 367,04 310,59 298,39 376,61 * 

Tafelware 1 29 70 124 778 205  316,55 431,69 369,41 316,28 307,76 376,73  

Klasse 1 1 29 70 124 778 205  316,55 431,69 369,41 316,28 307,76 376,73  

Klasse 3 - - - 1 1 -  - - - 60,00 60,00 -  

Verwertung - 23 - - 24 -  - 33,70 - 96,42 34,05 174,22  

Sauerkirschen frisch - 23 1 5 32 2 * - 33,70 86,03 117,31 58,62 245,12 * 

Süßkirschen Knorpel - 6 29 61 263 77 * - 368,80 339,04 323,81 311,57 357,91 * 

Süßkirschen hell - - - 4 133 25 * - - 322,16 307,64 284,04 349,65 * 

Süßkirschen dunkel 1 22 41 57 380 100 * 316,55 449,92 391,17 312,73 314,34 401,30 * 

Pfl./Zwetsch. gesamt 82 305 277 123 826 332 * 51,51 48,79 54,91 66,19 55,07 114,61 * 

Tafelware 82 305 277 123 826 332  51,51 48,62 54,91 66,19 55,07 114,61  

Klasse 1 82 305 277 123 826 332  51,51 48,62 54,91 66,19 55,01 114,61  

Cacaks Schöne 8 48 48 - 103 109 * 48,45 45,17 49,27 - 47,32 108,29 * 

 Klasse 1 8 48 48 - 103 109  48,45 45,17 49,27 - 47,32 108,29  

  32+ - 19 12 - 31 25  - 39,39 41,45 - 40,18 118,47  
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  30+ - 6 32 - 38 38  - 52,40 51,09 - 51,30 113,43  

Katinka - 2 59 57 124 58 * - 51,86 58,91 67,42 63,68 120,38 * 

Sonst. Zwetschen 74 255 169 65 588 156 * 51,77 48,97 54,71 65,05 54,19 116,94 * 

 Klasse 1 74 255 169 65 588 156  51,77 48,97 54,71 65,05 54,19 116,94  

  32+ - 54 23 - 76 23  - 42,63 41,87 - 42,40 109,70  

  30+ 21 89 96 47 276 81  47,74 53,47 61,93 67,48 60,87 117,54  

  28+ 2 32 15 2 51 15  34,88 43,97 46,42 46,86 44,49 117,06  

Pfirsiche - 1 1 - 2 - * - 165,15 164,06 - 164,74 - * 

Beeren gesamt 12 40 95 107 1.301 960 * 323,58 323,90 298,29 307,58 247,85 279,71 * 

Erdbeeren,Körbe 11 23 9 5 863 614 * 328,29 320,13 402,32 422,02 213,92 249,12 * 

R.Johannisb. Schale - 4 24 38 126 118 * - 159,30 160,75 164,24 199,05 257,23 * 

Brombeeren Schale 1 7 14 13 46 29 * 249,67 390,03 395,76 543,47 470,48 460,31 * 

Himbeeren Schale - 1 4 4 15 12 * 617,70 688,05 590,61 564,48 566,01 613,84 * 

Stachelbeeren Schale - 5 43 45 244 160 * 257,93 319,40 292,65 316,66 325,38 373,43 * 

Heidelbeeren Schale - - 1 2 5 5 * - 496,09 534,02 455,20 481,57 597,31 * 

Saison (Lagerobst = Wirtschaftsjahr ab KW 32, Sommerobst(*) = Kalenderjahr). © LEL Schwäbisch Gmünd 

 

Notierung Elbe/Saale 

Abgabepreise ab Station 

in €/dt, Kl.1, netto 

Die Notierung vom 04.06.2018 

war die Letzte der Saison! 

2018 04.06. ± 22.05. 

Idared    

65/70 85  85 

70/75 85  85 

75/80 85  85 

80/85 85  85 

85/90 85  85 

Jonagold    

65/70 90  90 

70/75 95  95 

75/80/ 95  95 

80/85 95  95 

85/90 90  90 

Quelle: Landesverband Sächsisches Obst e.V 

Notierung Niederelbe 

Erzeugerabgabepreise  

in €/dt, KI. I, netto 

Die Notierung vom 28.05.2018 

war die Letzte der Saison! 

2018 28.05. ± 30.04. 

Jonagold/-gored CA  CA 

65/70 77  77 

70//80 85  85 

80/90 83  83 

90/100 50  50 

Red Jonaprince CA  CA 

65/70 88  88 

70/80 90  90 

75/80/85 95  - 

80/90 87  87 

90/100 60  60 

Mostäpfel 20,5  23 

Quelle: AMI 
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Mengen- und Preisentwicklung bei Delbarestivale  

in der Obstregion Bodensee 2017 

 

In der Saison 17/18 wurden von den meldenden Erzeugerorganisationen 

insgesamt 73,2 t Delbarestivale vermarktet. Dies entsprach einem Rück-

gang von rund -83 % im Vergleich zur Vorsaison (422 t). Bei einem gleich-

zeitigem Preisanstieg von +51,66 €/dt auf durchschnittlich 111,30 €/dt. Die 

Preissteigerung beläuft sich damit auf +87 % im Vergleich zur Vorsaison 

(59,64 €/dt).  

Der Umsatz mit Delbarestivale lag in der Saison 17/18 bei ca. 82.000 €, 

was einen Rückgang von rund -68 % zur Vorsaison bedeutet, in der noch 

252.000 € umgesetzt wurden. Damit konnten die höheren Preise den 

Mengenrückgang nicht kompensieren.  

Seit 2012 ist die Sorte kontinuierlich rückläufig. In der letzten Saison konn-

te Sie einen mengenmäßigen Anteil von unter 0,5 % vorweisen.  


